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Nahtechnik spiegelt Erweiterung
des Angebotsspektrums

Auf den Sténden der Aussteller aus dem Bereich der Nahtechnik wird sich
das geschérfte Profil der IMB 2006 — World of textile Processing — vom 10.
bis 13. Mai 2006 besonders deutlich zeigen. Die Anbieter von Standard-
ndhmaschinen und aus dem Sondermaschinenbau werden die zuséatzlich
zur Bekleidung forcierten Bereiche technischer Anwendungen, wie z. B.
Automotive, Wohnpolster und industrielle Anwendungen, auf der IMB
2006 mit Leben erfiillen. Es scheint so, als hétte die Branche geradezu da-
rauf gewartet, ihre gesamte Bandbreite an technologischen Lésungen fiir
die ndhende Industrie endlich in addquater Weise vorstellen zu kénnen.

Oberste Prioritdt hat die Prdsentation techno-
logie-intensiver Lgsungen. Der Automatisie-
rung zum Zwecke der Rationalisierung, der
Erleichterung von Arbeitsprozessen und der
Zeitersparnis, aber auch der Ergonomie und
Handhabbarkeit wird grosse Aufmerksamkeit
geschenkt. Wo immer mdglich, haben sich die
Konstrukteure bemiiht, tiber die Standardisie-
rung der Abldufe eine Vereinfachung und damit
gleichzeitig eine Erhghung der Produktivitit
zu erreichen. Damit stellen sich die Hersteller
von Maschinen und Anlagen Aufgaben, die
sich zu widersprechen scheinen. Denn trotz
weitest gehender Automatisierung wurde die
Flexibilitdt der Maschinen erhoht. Ziel ist es,
die Entwicklung von Maschinen und Anlagen
auf den alltdglichen Tatbestand kleiner Serien,
wechselnder Modelle und Materialien konstruk-
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tiv vorzubereiten. Umschalten auf vorgegebene
oder frei zu gestaltende Programme, zuschalten
oder abschalten von Funktionen statt Umriisten
auf neue Parameter ist die Devise. Bediener-,
service- und wartungsfreundlich sind keine
Werbeaussagen, sondern Beschreibungen kauf-
entscheidender Leistungsmerkmale der zur IMB
2006 présentierten Maschinen.

Flexible und individuelle Steue-
rung

Die Steuerung der Maschinen und Anlagen wird
immer ausgefeilter und tiber die Elektronik fle-
xibler und «individueller». Selbst die Anbieter
von Standardmaschinen bieten ihren Kunden
Plattformen an, mittels derer sie ihre Maschi-
nen innerhalb eines Baukastensystems bedarfs-
gerecht modifizieren und unternehmensspezi-
fisch individualisieren kdnnen. Dieser Service
wird sowohl von den Maschinenbauern selbst
als auch fiir die Kunden durchaus als standort-
sichernde Massnahme betrachtet. Man kénnte
eine Formel aufstellen, die besagt, dass diese
Massnahme je besser funktioniert desto weni-
ger Umriistungsbedarf entsteht, je hoher die
Produktqualitit und je sicherer diese reprodu-
zierbar ist.

Zusammenfassung mehrerer Ar-
beitsgédnge

Es besteht eine starke Tendenz dazu, mehre-
re Arbeitsgdnge zusammenzufassen und die
Zufithreinrichtungen bzw. Abnahmesysteme
moglichst gleichzeitig mit anzubieten. Beim
Sondermaschinenbau geht es soweit, dass die
Maschinenbauer ihren Kunden raten, sie so
friih wie moglich in den Gestaltungs- und Ent-
wicklungsprozess ihrer Produkte einzubinden,
um auf die besonderen Wiinsche konstruktiv re-
agieren zu konnen. So werden Maschinen- und
Anlagenkonzepte direkt auf den Verarbeitungs-
prozess des Kunden hin entwickelt. Die Mini-
mierung von Umriistpausen und Verteilzeiten
ist eine der wichtigsten Aufgabenstellungen.
Das gilt ganz besonders fiir die technischen An-
wendungen. So ist die Integration unterschied-
licher Fiigeverfahren in einen kontinuierlichen
Arbeitsvorgang, wie z. B. beim Ndhen und Kle-
ben von Seitenairbags, in einer CNC-Anlage
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ein solches Beispiel. Die Beherrschung aller
nihtechnischen Méglichkeiten von intermittie-
render Arbeitsweise bis zu einseitigem Ndhen in
angestelltem Winkel oder der Einsatz von Dreh-
kopfen zum multidirektionalen Néhen, wie u.
a. auch fiir Diagonalsteppnihte bei der Leder-
verarbeitung, sind Spezialitdten, die von den
Anwendern nachgefragt werden. Auch extrem
lange Nihte, wie z. B. fiir Planen im Zeltbau
oder textilen Grossflachendisplays, erfordern
besondere Konstruktionen und hohe Robustheit
der Maschinen.

Automaten fiir Knopflécher

In der Bekleidung werden Automaten fiir eine
Vielzahl von Knopflochvarianten angeboten
oder ganze Automatenfamilien fiir das Nahen
von Hosen und Jeans. Auch das Thema Hemd
ldsst sich mit einer grossen Anzahl an Auto-
maten fiir Kragen, Manschetten oder Brust-
taschen qualitativ hochwertig und flexibel
bearbeiten. Uberall wird in Sachen Elektronik
aufgeriistet, um die Bedienbarkeit zu steigern.
Wenn bei der Herrenmode die Schwierigkeit in
der Bewiltigung der traditionellen Schnittele-
mente, wie z. B. bei der Fassonverarbeitung oder
den unterschiedlichen Taschenvarianten, liegt,
so ist in der Damenmode der Einsatz moderner
und schwer zu handhabender, oft feinster und
hochelastischer Stoffe eine Aufgabenstellung,
die néhtechnisch gelost werden muss. Beiden
Anforderungen stellen sich die Maschinenbauer
auf der kommenden IMB 2006 von Neuem und
mit neuen Ideen.
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Positive Stimmung

Nach den Erwartungen hinsichtlich des Messe-
verlaufs und der Besucher befragt, zeigen sich
die Anbieter von Ndhmaschinen und -anlagen
dusserst positiv gestimmt. Im globalen Messe-
reigen wird die IMB mit ihrer Internationalitit
auf deutschem Boden als Moglichkeit gesehen,
der nihenden Welt hochtechnische Losungen
fiir die alltdglichen Problemstellungen zu bie-
ten. Es schwingt sogar so etwas wie Stolz mit,
die gesamte Breite des technischen Konnens
présentieren zu kénnen. Einige Aussteller der
IMB verleihen der Hoffnung Ausdruck, mit den
gezeigten Entwicklungen die Steigerung der
Wettbewerbsfahigkeit ihrer Kunden sichern zu
helfen. Die IMB 2006 — World of textile Proces-
sing — wird zeigen, ob diese Hoffnung Bestand
hat.

Intelligent Threads
von der AMANN
GROUP

Die AMANN GROUP, mit 20 Tochter- und Be-
teiligungsgesellschaften und Reprisentanzen
in tiber 90 Lindern, ist einer der international

Stickgarne der Amann-Group

fiihrenden Néh- und Stickgarnproduzenten und
operiert erfolgreich in den 100 wichtigsten Pro-
duktionsldndern der Welt. Tendenz weiter wach-
send. Die aktuelle Tagesproduktion betrigt 1,1
Mio Kilometer und représentiert eine optimale
Marktprdsenz. Auf der IMB vom 10. bis 13. Mai

Informationen:

Boni & Co. AG

CH-8500 Frauenfeld
Tel.: 05272 36 220
Fax: 0527236 118

E-Mail:  btechtrade@boni.ch
Internet: www.boni.ch
Amann & Sohne GmbH & Co.KG

D-74357 Bonmnigheim
Internet: www.amann.com

2006 wird das Unter-
nehmen seine Produkte
in Halle 6 / Stand C10/
D11 présentieren.

Produkte und Lo-
sungen der AMANN
GROUP decken unter
dem neuen Motto «In-
telligent Threads» das
gesamte Spektrum der
nihenden
ab —von der Konfektion
{iber Schuhe/Leder, Pol-
stermdbel und Schwer-
gewebe,  Automotive,
Verdecke,  Markisen,
Segel, Fallschirme, etc.
bis hin zu technischen
Textilien.

Die  wesentlichen
und weltweit erfolg-
reichsten Produktlini-
en Saba, Serafil und
Rasant, das ISA Stick-
garnprogramm  und
das technische Nihfa-
denprogramm  TechX
sind auf der IMB mit
interessanten Innovati-
onen prasent.

Mit neuen modi-
schen Anspriichen —mit
neuen Geweben, Tech-
niken, Materialien —
wachsen auch die An-
forderungen an die Pro-
duktion. Ein Thema,
dem AMANN seit jeher
sehr viel Aufmerksam-
keit schenkt. Dafiir
stehen umfassende Ser-
vice- und Supportlei-
stungen fiir die nihende
Industrie, die AMANN
weltweit immer inten-
siver an die Produkti-
onsstitten  anbindet.
Speziell die Ndhlabors
und  Serviceleistungen
der AMANN Nihtech-
nik, die in dieser Form
kaum ein Wettbewerber
anbietet, sind dafiir das
beste Beispiel.

Industrien
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Abb.:

Sa bac, der universelle Hochqualitéts-Nchfaden mit

der iiberlegenen Performance prasentiert sich in 500 Farben.

10. bis 13. Mai, Ksln
Halle 6, Stand C10/D11




	Nähtechnik spiegelt Erweiterung des Angebotsspektrums

